
 

      

 

  

 

 

 

Stabwechsel: Reiner Blaschek neuer CEO von ArcelorMittal 

Germany 

 
Berlin, 23. März 2022 – Der weltweit führende Stahlhersteller ArcelorMittal hat einen neuen CEO für die 

deutsche Landesgesellschaft: Reiner Blaschek hat seit Anfang des Jahres von Frank Schulz den 

Vorsitz der Geschäftsführung bei der ArcelorMittal Germany Holding übernommen. 

 

Schulz, der die Funktion seit 2014 ausgeübt hatte, ist nach 37 Jahren im Dienst von ArcelorMittal in den 

Ruhestand gegangen. In seiner Rolle bei ArcelorMittal Germany hat er unter anderem die 

Vorbereitungen für den Umbau auf eine klimaneutrale Stahlproduktion entscheidend vorangetrieben. 

Die Transformation der Produktion für CO2-freien Stahl bleibt das zentrale Zukunftsthema bei 

ArcelorMittal: „Ich übernehme die Aufgabe von Frank Schulz in einer spannenden Zeit und ich werde 

die Aktionen in Zusammenarbeit mit unseren vier Produktionsstandorten in Bremen, Duisburg, 

Eisenhüttenstadt und Hamburg massiv vorantreiben.“ 

 

Bis 2030 plant ArcelorMittal in Deutschland rund sieben Millionen Tonnen CO2 jährlich zu reduzieren – 

etwa zehn Prozent des Einsparziels der Bundesregierung für die Industrie in Deutschland. „Die 

Transformation der Stahlproduktion – weg von der Kohle hin zu grünem Wasserstoff - ist eine 

Mammutaufgabe, die einen Technologiewandel erfordert. Das werden wir nur gemeinsam mit unserer 

Belegschaft, unseren Kunden und mit Unterstützung der Politik bewältigen können“, betont Blaschek.  

 

Die Aktivitäten für die Transformation laufen bereits auf vollen Touren: neue Ingenieurinnen und 

Ingenieure werden für die Umstellung der Produktionstechnologie eingestellt, die Ansiedlung einer 

konzerneigenen Forschungsabteilung in Deutschland ist geplant und Vorbereitungen für den Bau neuer 

Anlagen und die Errichtung von Infrastruktur für die Versorgung mit Wasserstoff und erneuerbarer 

Energie werden getroffen. 

 

„Diese Aufgaben wollen und müssen wir meistern, um auch in Zukunft wettbewerbsfähig und nachhaltig 

Stahl in Deutschland herstellen zu können“, erklärt der neue CEO der ArcelorMittal Germany Holding. 

 

Reiner Blaschek ist Diplom-Ingenieur der Universität Erlangen-Nürnberg, Studiengang 

Fertigungstechnik. Er ist seit mehr als 25 Jahren in verschiedenen Funktionen für ArcelorMittal tätig. 

Unter anderem hat er für den Konzern in Frankreich und Brasilien gearbeitet und war Vertriebsleiter für 

das nordeuropäische Flachstahlgeschäft. Die neue Aufgabe als CEO von ArcelorMittal Germany 
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übernimmt er zusätzlich zu seiner Verantwortung als CEO der Flachstahlwerke in Bremen und 

Eisenhüttenstadt.  
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Über ArcelorMittal 
 
Deutschland 
Mit einem Produktionsvolumen von rund 8 Millionen Tonnen Rohstahl ist ArcelorMittal einer der größten Stahlhersteller 
Deutschlands. Auto-, Bau- und Verpackungsindustrie gehören ebenso zum Kundenkreis wie der Bereich Haushaltswaren. 
Das Unternehmen betreibt vier große Produktionsstandorte in Deutschland. Dazu gehören zwei integrierte 
Flachstahlwerke in Bremen und Eisenhüttenstadt sowie zwei Langstahlwerke in Hamburg und Duisburg. Außerdem 
unterhält der Konzern mit ArcelorMittal Construction in Sandersdorf/ Brehna einen Produktionsstandort mit Vertrieb für 
Sandwichpaneele sowie Profilier-Anlagen für Kassetten-,Trapez-, Trag-, Design- und Wellprofile. Darüber hinaus verfügt 
die Gruppe über ein stark ausgeprägtes Vertriebsnetz in Deutschland mit vier Stahl-Servicezentren sowie zehn 
Stahlhandelsstandorten. ArcelorMittal beschäftigt in Deutschland rund 9.000 Angestellte. 
 
Weitere Informationen gibt es unter https://germany.arcelormittal.com 
 
 
Weltweit 
ArcelorMittal ist das weltweit führende Stahl- und Bergbauunternehmen mit einer Präsenz in 60 Ländern und primären 
Stahlproduktionswerken in 18 Ländern. Im Jahr 2021 erzielte ArcelorMittal einen Umsatz von 76,6 Milliarden US-Dollar 
und eine Rohstahlproduktion von 69,1 Millionen Tonnen, während die Eisenerzproduktion 50,9 Millionen Tonnen erreichte. 
Unser Ziel ist es, mit intelligenteren Stählen zu einer besseren Welt beizutragen. Stähle, die mit innovativen Verfahren 
hergestellt werden, die weniger Energie verbrauchen, deutlich weniger CO2 ausstoßen und Kosten senken. Stähle, die 
sauberer, fester und wiederverwendbar sind. Stähle für Elektrofahrzeuge und Infrastruktur mit erneuerbarer Energie, die 
Gesellschaften bei ihrem Wandel in diesem Jahrhundert unterstützen werden. Mit Stahl im Mittelpunkt, unseren 
erfinderischen Mitarbeitern und einer unternehmerisch geprägten Kultur im Herzen werden wir die Welt dabei 
unterstützen, diesen Wandel umzusetzen. Wir sind überzeugt, dass wir damit zum Stahlunternehmen der Zukunft werden. 
ArcelorMittal ist an den Börsen von New York (MT), Amsterdam (MT), Paris (MT), Luxemburg (MT) und an den 
spanischen Börsen von Barcelona, Bilbao, Madrid und Valencia (MTS) notiert.  
 
Weitere Informationen zu ArcelorMittal finden Sie unter: https://corporate.arcelormittal.com 


